
 
 Entgeltinformation 

 
 

 
 
 

    Seite 1 von 5 

 

BAWAG P.S.K. Bank für Arbeit und Wirtschaft und 
Österreichische Postsparkasse Aktiengesellschaft 
Alltagskonto 
01.07.2025 

• Hiermit informieren wir Sie über die Entgelte, die bei Nutzung der wichtigsten mit dem Zahlungskonto 
verbundenen Dienste anfallen, damit Sie diese mit anderen Konten vergleichen können. 

• Darüber hinaus können auch Entgelte für hier nicht aufgeführte Dienste anfallen. Umfassende 
Informationen erhalten Sie in der Konditionenübersicht Alltagskonto Giroprodukte und Dienstleistungen 
für Privatkunden, Konditionenübersicht sonstige Dienstleistungen des Zahlungsverkehrs. 

• Ein Glossar der hier verwendeten Begriffe ist kostenfrei erhältlich. 

Dienst Entgelt (in EUR) 

Allgemeine mit dem Konto verbundene Dienste 

Kontoführung [Alltagskonto] 
Umfasst ein Dienstleistungspaket bestehend 
aus: eBanking, PDF-Kontoauszug,  
1 KAD-Auszug, 1 Kontokarte, alle 
automatisierten Buchungen, 4 Automaten 
Transaktion 
Über diese Anzahl hinausgehende Dienste 
werden getrennt in Rechnung gestellt.          
Internetbanking [eBanking] 
Anlassbezogener Kontoauszug  
[PDF-Auszug] 
Anlassbezogener Kontoauszug  
[KAD-Auszug] 

pro Monat 6,16 
Jährliche Gesamtentgelte 73,92 
 
 
 
 
 
 
   0,00 
   0,00 
 
   0,40 
 

Zahlungen (ohne Karten) 

Überweisung [automatisierte Buchung] 
Überweisung [Automaten Transaktion] 
Überweisung [manuelle Buchung] 
Gutschrift [automatisierte Buchung] 
Dauerauftrag 
Anlage  
Anlage 
Änderung [Änderung Dauer-/ Lastschriftauftrag] 
Änderung [Änderung Dauer-/ Lastschriftauftrag] 
Durchführung [automatisierte Buchung] 
Lastschrift [automatisierte Buchung] 
Information über Nicht-Durchführung 
[Nichtdurchführung von Aufträgen] 

Online 0,00 
SB-Gerät 0,40 
Schalter 2,94 
   0,00 
 
Online 0,00 
Schalter 3,90 
Online 0,00 
Schalter 3,90 
Online 0,00 
   0,00 
   6,50 
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Karten und Bargeld 

Bereitstellung einer Debitkarte [Kontokarte] 
Bereitstellung einer Debitkarte [Duplikatskarte] 
Bargeldeinzahlung [Automaten Transaktion] 
Bargeldeinzahlung [manuelle Buchung] 
Bargeldbehebung [Automaten Transaktion] 
Bargeldbehebung [manuelle Buchung] 
 

pro Monat 2,63 
   11,33 
SB-Gerät 0,40 
Schalter 2,94 
SB-Gerät 0,40 
Schalter 2,94 
 
 Überziehungen und damit verbundene Dienste 

Eingeräumte Kontoüberziehung 
Überschreitung des Überziehungsrahmens 
[Abschluss bei mehr als EUR 5,00 Sollzinsen] 
 

Dienst nicht verfügbar 
Dienst nicht verfügbar 

 
  

Hinweis: 
Die Bundesarbeitskammer betreibt gemäß §§ 10ff Verbraucherzahlungskontogesetz (VZKG) eine Website, 
über die Sie die Entgelte für Zahlungskonten verschiedener Kreditinstitute vergleichen können. 
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 Glossar                                  

 

 
 
 

 

In diesem Glossar finden Sie eine Begriffsbestimmung zu den mit einem Zahlungskonto (bei 
monatlicher Abrechnung) verbundenen Diensten. 

Standardisierte Begriffe lt. Verbraucherzahlungskonto-Diensteverordnung – VZKDV: 

Allgemeine mit dem Konto verbundene Dienste 

Kontoführung 
 
 
Internetbanking 
 
 
 
 
Anlassbezogener Kontoauszug 
 
 
 
 

Der Kontoanbieter führt das Konto, das durch den 
Kunden genutzt wird.  

 
Der Kontoanbieter ermöglicht die Abwicklung von 
Bankgeschäften mittels Internetverbindung und der 
Kunde wickelt Bankgeschäfte im Rahmen dieses 
Internetbanking ab. 
 
Ein Kontoanbieter stellt dem Kunden 
anlassbezogen im Zusammenhang mit der 
Führung des Kontos einen gesonderten 
Kontoauszug zur Verfügung, für den ein 
gesondertes Entgelt zu bezahlen ist. 

Zahlungen (ohne Karten) 

Überweisung 
 
 
 
Gutschrift 
 
 
 
 
Dauerauftrag 
 
 
 
Lastschrift 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Information über Nicht-Durchführung 
 
 
 

Der Kontoanbieter führt auf Anweisung des Kunden 
Geldüberweisungen von dem Konto des Kunden 
auf ein anderes Konto durch.  
 
Der Kunde erhält den Betrag einer Zahlung, die 
nicht von ihm am Schalter oder am Automaten 
seines Zahlungsdienstleisters erfolgt, auf seinem 
Konto gutgeschrieben.  
 
Der Kontoanbieter überweist auf Anweisung des 
Kunden regelmäßig einen festen Geldbetrag vom 
Konto des Kunden auf ein anderes Konto.  
 
Der Kunde ermächtigt eine andere Person 
(Empfänger), den Kontoanbieter anzuweisen, Geld 
vom Konto des Kunden auf das Konto des 
Empfängers zu überweisen. Der Kontoanbieter 
überweist dann zu einem oder mehreren von 
Kunde und Empfänger vereinbarten Termin(en) 
Geld von dem Konto des Kunden auf das Konto 
des Empfängers. Der Betrag kann unterschiedlich 
hoch sein.  
 
Der Kontoanbieter informiert den Kunden 
gesondert über die Nicht-Durchführung von 
Zahlungstransaktionen (Daueraufträge, 
Überweisungen, Lastschriften).  
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Weitere Begriffsbestimmungen: 

  

Karten und Bargeld 

Bereitstellung einer Debitkarte 
 
 
 
 
 
Bargeldeinzahlung 
 
 
 
Bargeldbehebung 

Der Kontoanbieter stellt eine Zahlungskarte bereit, 
die mit dem Konto des Kunden verbunden ist. Der 
Betrag jeder Transaktion durch die Verwendung 
der Karte wird direkt und in voller Höhe dem Konto 
des Kunden belastet. 
 
Der Kunde zahlt am Schalter oder am Automaten 
seines Zahlungsdienstleisters Bargeld ein, das der 
Kontoanbieter dem Konto des Kunden gutschreibt. 
 
Der Kunde behebt Bargeld von seinem Konto. 

 
 Überziehungen und damit verbundene Dienste 

Eingeräumte Kontoüberziehung  
 

Der Kontoanbieter und der Kunde vereinbaren im 
Voraus, dass der Kunde sein Konto belasten kann, 
auch wenn kein Geld mehr auf dem Konto ist. In 
der Vereinbarung wird festgelegt, in welcher Höhe 
maximal das Konto in diesem Fall noch belastet 
werden kann und ob dem Kunden Entgelte und 
Zinsen berechnet werden.  
 

Überschreitung des Überziehungsrahmens 
 
 
 
 

Der Kunde überschreitet mit einer 
Zahlungstransaktion unter Duldung durch den 
Kontoanbieter sein Guthaben und im Fall einer 
eingeräumten Kontoüberziehung die vereinbarte 
maximale Belastungsgrenze. 

Karten 

Debitkarte [Kontokarte NFC] 
 

Kontokarte NFC berechtigt den Kunden zur 
Vornahme von Zahlungen innerhalb eines 
vereinbarten Limits ohne einen PIN eingeben zu 
müssen. 

Kreditkarte [Kreditkarte GOLD] 
Kreditkarte [Kreditkarte WEISS] 

Der Kontoanbieter stellt eine Zahlungskarte bereit, 
die mit dem Konto des Kunden verbunden ist. Der 
Betrag jeder Transaktion durch die Verwendung 
der Karte wird in einer monatlichen Abrechnung in 
voller Höhe dem Konto des Kunden angelastet. Die 
Kreditkarte erlaubt Zahlungsvorgänge bis zum 
Erreichen des vereinbarten Limits. Abhängig von 
der Vereinbarung mit dem Kunden verfügt eine 
Kreditkarte über ein Zahlungslimit und bietet 
Versicherungsschutz. 
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Zahlungen 

Elektronische Transaktion [automatisierte Buchung] 
 
 

Gut- und Lastschrift, Abbuchung, die vom Kunden 
unter Nutzung des Internetbankings ausgelöst wird, 
Durchführung von Daueraufträgen, Zahlung mit 
Debitkarte und Einzug der Kreditkartenabrechnung. 

Automaten Transaktion 
 
 

Nutzung von Automaten der BAWAG für 
Überweisung und Bargeldeinzahlung zugunsten 
des BAWAG-Zahlungskontos des Einzahlers sowie 
Bargeldbehebung am Geldautomaten (in der 
BAWAG Selbstbedienungszone, an BAWAG 
Geldautomaten und an Geldautomaten in der EU  
in EUR). 

Schalter Transaktion [manuelle Buchung] Bargeldeinzahlung und Bargeldbehebung am 
Schalter, sowie Überweisung, die am Schalter 
beauftragt wird. 

Kontoauszug 

Kontoauszug [PDF-Kontoauszug] Ein Kontoauszug dient der Übersicht aller 
Zahlungseingänge und Zahlungsausgänge am 
Zahlungskonto. Ein PDF-Kontoauszug wird im 
Internetbanking bereitgestellt.  

Internetbanking 

Internetbanking [eBanking per APP] 
Internetbanking [eBanking per Internet] 

Das Zahlungskonto kann über eine App oder direkt 
im Internet mit dem eBanking bedient werden.  


